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Aus Laden.
hofbericht.

Karlsruhe, 11 . April . S . K . H . der Großher -
, § g hörte heute vormittag die Vorträge des Ge¬
heimen Legationsrats Dr . Seyb und des Ministers
Freiherr» o . Bodman . Hieraus meldete sich Gene-
«ilmajor o . Winckler , Inspekteur der Jnfanterie -
schulen , bisher Kommandeur der 57 . Infanterie -
brigade.

Heute nachmittag 3 Uhr wohnte S . K . H . der
Grobherzog der Feier der Enthüllung des Denk¬
mals für den früheren Direktor der Turnlehrer¬
bildungsanstalt, Hofrat Maul , in der Bismarck-
straße an.

Amtliche Mitteilungen .
Aus dem Staaksanzeiger.

Seine Königliche Hoheit der Grohh erzog hat
sich bewogen gefunden, dem Königlichen General der
Infanterie z. D . Ludwig Freiherrn Böcklin von
Böcklinsau in Karlsruhe das Großkreuz des Or¬
dens Berthold des Ersten zu verleihen.

Die Uebertragung der bei der Kaiserlichen Ober¬
postdirektion Karlsruhe neu einzurichtenden Stelle
für Abteilungsdirigenten (Oberposträte) an den Ober¬
postrat Münch in Frankfurt a . M . hat die Be¬
stätigung erhalten .

Mit Entschließung Großh . Ministeriums der Fi¬
nanzen wurde der Buchhalter Gustav Sterzen -
bach in Sinsheim auf sein Ansuchen bis zur Wieder¬
herstellung seiner Gesundheit in den Ruhestand ver-
setzt.

Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der
Staatseisenbahnen wurde Werkmeister Wilhelm Eng -
ler in Lauda nach Karlsruhe versetzt.

Ferner enthält der „Staatsanz .
" eine Bekannt¬

machung : Die forstliche Staatsprüfung der Jahres
1S11 betreffend.

Personal -Veränderungen im Bereiche des
14. Armeekorps .

Ritsche , Major beim Stabe des Bad . Fußart .-
Regts . Nr . 14, als Bats . -Kommandeur in das Nieder-
sächs . Fußart . -Regt. Nr . 10 versetzt. Jaedicke ,
Hauptm . beim Stabe des Bad . Fußart .-Regts . Nr . 14,
zum Major vorläufig ohne Potent , mit einem Dienst -
oller vom 20 . Marz 1911 befördert. Weiß , Haupt¬
mann und Battr . -Ches im Fußart . -Regt . Generar-
Feidzeugmeister (Brandenburg ) Nr . 3, zum Stabe
des Bad . Fußartl . -Regts . Nr . 14 versetzt.

Lebert , Houptm. und Battr .-Ches im Hohen -
zollern . Fußart . -Regt . Nr . 13 , zum Art .- Offizier vom
Platz in Koblenz und Ehrenbreitstein , Grözin -
g e r , Oberlt. im Hohenzollern. Fußart . -Regt. Nr . 13,
unter Beförderung zum Hauptm ., vorläufig ohne
Patent , zum Battr .- Ches , — ernannt .

Befördert : den Zeugfeldwebel: Strabe ! beim
Art .-Depot in Straßburg i . E ., unter Versetzung zum
Art .-Depot in Neubreisach, zum Zeuglt.

Befördert : den Feuerwerks - Oberlt. : Seipold
beim Art.- Depot in Rastatt : dieser unter Versetzung
zum Art. -Depot in Straßburg i . E., zum Feuerwerks¬
hauptmann.

Versetzt: den Feuerwerkslt . : Borghardt beim
Art. -Depot in Metz , zum Art .-Depot in Rastatt.

» vurlach , 11 . April . Der Bürgerausschuh
beriet dieser Tage den Voranschlag für 1911 . Am
Schluffe der Beratung erklärte ein Redner der sozial¬
demokratischen Fraktion , daß die Vertreter der dritten
Klaffe mit wichtigen u. dringenden Forderungen ab¬
gewiesen worden und daher außer Stande seien, das
mit der Zustimmung dem Gemeinderat entgegenge¬
bracht« Vertrauensvotum auszusprechen und deshalb
gegen den Voranschlag stimmen würden . Die sozial¬
demokratische Fraktion gab denn auch ihre Stimmen
gegen das Eemeindebudget ab .

Durch die höhere Einschätzung der Steuerwerte
ist die Beibehaltung des bisherigen Umlage¬
satzes von 30 -Z möglich, obgleich die Zukunft große
Ansprüche an die Stadtkasse stellt ; Insbesondere die
Kanalisation und die Schulen bedingen große Aus¬
gaben.

* Pforzheim , 11 . April . Der vor einiger Zeit ver¬
storbene frühere Mitbürger unserer Stadt Fritz Zorn
hat hier für wohltätige und gemeinnützige Zwecke
89VOO -4t vermacht.

* Pforzheim . 11 . April . Die 3 Lehrlinge ,
Maleck , Mürle und Kuch, welche kürzlich mit gestoh¬
lenen 400 -4t flüchteten , wurden schon am Morgen
mich der Flucht in Freiburg verhaftet. Der größte
Teil des Geldes befand sich noch in ihrem Besitz.

* Pforzheim, 11 . April . In Salmbach ist das
Tosthaus zur „Linde" vollständig niederge¬
brannt . Der Schaden beträgt gegen 50 000 -4t .

—n. Heidelberg, 11 . April . Unter dem Vorsitz Sr .
Exzellenz des Generalleutnants v . Winning hat
sich gestern hier ein Komitee gebildet, das die vor¬
bereitenden Arbeiten zur Abhaltung eines all -
lährlichen Kornblumentages (14. Mai ),an dem zu gunsten bedürftiger Kriegsveteranen Korn¬
blumen verkauft werden sollen , bereits begonnen hat.« eneral Neubert hat die Ausführung des Gan-
An übernommen . — Der am Sonntag abend durch
Messerstiche schwer verletzte im hiesigen Tunnel¬
bau beschäftigte italienische Arbeiter ist gestern seinen
Verletzungen erlegen.

* Rohrbach, 11 . April . Hier vergnügten sich Kinder
mit Dersteckensspielen , wobei das 6 Lahre alt« Mäd¬
chen des Wagners DaIb « r in einen 40 Fuß tie -
sen Brunn en fiel . Das Kind verlor die Geistes¬
gegenwart nicht, es hielt sich so lange unter oerzweifcl -
kn Hilferufen am Brunenrohr fest , bis Hilfe kam .
Zwei beherzte Männer , darunter der Vater des Kin-
bes, ließen sich an einem Seil hinunter und brachten
bas Kind an käe Oberfläche . Außer einigen Verletzun¬
gen am Hinterkopf kam das Kind mit dem Schrecken
bavon und erholte sich bald wieder.

* Ketsch, 11 . April . Der hiesigen Gemeinde ist zur
Linderung der durch das Hochwasser des letzten
Sommers verursachten Schäden von dem Landcs-
komitee der Betrag von 1000 -4t überwiesen worden.
Weiter erhielt die Gemeinde zur Verteilung an die
Geschädigten in der vergangenen Woche 100 Zentner
Kartoffeln zugesandt.

: : Sinzheim, 11 . April . In der Nacht von Sams¬
tag auf Sonntag wurde aus dem Rathaus der fe uer -
sichere Kassenschrank gestohlen. Zwischen 3
und 4 Uhr früh sah ein vorübergehender Mann Licht
im Rathause, er glaubte aber der Polizeidiener hätte
dort zu tun . Bei Tagesanbruch zeigte es sich» daß
Einbrecher den schweren Kassenschrank aus dem hoch¬
gelegenen Rathaus zum Fenster herausgrschasft und
auf einem Wagen fortgeführt hatten . Außerhalb des
Dorfes fand man den Schrank. Es war den Räubern
nicht gelungen, ihn zu öffnen. Bares Geld war in
dem Schrank nicht vorhanden . (Also verlorene Lie¬
besmüh' !)

: : Achen », 11 . April . Ein 15jähriger Bursche stieß
mit seinem Fahrrad mit einer Droschke zusam¬
men und erlitt schwere Verletzungen.

Freiburg , 11 . April. Die Stadtverordneten berie¬
ten in sehr erregter Sitzung über eine Vorlage zu¬
gunsten des Baues von Eigenhäusern . Die
Stadt will für die Dauer von fünf Jahren von dem
gegen das Höllental zu gelegenen Gelände nur an
solche Personen Bauplätze abgeben, die ihr von der
E i g en h ei m - B a u g e se lls ch a ft in Frank¬
furt a . M . zugeführt werden und für die diese Ge¬
sellschaft verschiedene Garantien übernimmt . Als
Preis für den Quadratmeter bietet die Frankfurter
Gesellschaft 25 -4t . Es handelt sich um ein Gelände
im Gesamtwerte von 2 Millionen Mark . Die Stadt
hat für den Morgen einst 1600 -4t bezahlt und soll
setzt 90 000 -4t dafür erhalten . In einzelnen Kreisen
erhob sich gegen die Vorlage eine sehr starke Oppo¬
sition , obwohl sich die Frankfurter Gesellschaft ver¬
pflichtet , Freiburger Handwerker arbeiten zu
lassen . In der Debatte wurde u. a . betont, daß die
Bauplätze für mäßig teuere Häuser , die geschaffen
werden sollen , noch zu hoch seien. Der Oberbürger¬
meister und der Obmann des geschäftsleitenden Stadt¬
verordnetenvorstandes sprachen zugunsten der Vor¬
lage. Der Oberbürgermeister erklärte, für die Stadt¬
verwaltung sei die Hauptlache der Umstand, daß das
hiesige Handwerk durch oie Genehmigung des Ver¬
trags gute Beschäftigung erhalte . Außerdem seien
der Frankfurter Gesellschaft noch ziemlich schwer« Aust
lagen gemacht worden. Die Gesellschaft habe auch
gestattet, daß einer konkurrierenden Firma ähnliche
Vergünstigungen wie ihr selber gewährt werden.
Einheimischen Unternehmern habe die Stadt bedeu¬
tend leichtere Bedingungen gestellt, falls sie in ähn¬
licher Weise wie die Frankfurter Gesellschaft Eigen¬
heime bauen wollten . Nachdem etwa fünfundzwanzig
Redner gesprochen hatten , wurd « der Vertrag mit
der Frankfurter Gesellschaft nebst einigen Zusatz¬
anträgen mit 49 gegen 37 Stimmen genehmigt.

: : Freiburg i . Vr„ 11 . April . Mit dem heutigen
Tage ist ein M i fs i o n s i n st i tu t für die Erzdiö¬
zese Freiburg mit dem Sitze hier ins Leben getreten.
Dem Institut , das aus Wcltpriestern besteht , ist die
Aufgabe zugewiesen , in der ganzen Erzdiözese Aus¬
hilfe in der außerordentlichen Seelsorge zu leisten
und sich besonders der Jugendfürsorge zu widmen.
Dem Institut steht der bisheriae Repetitor des erz¬
bischöflichen theologischen Konfikts Dr . Rapp vor.
Ferner gehören ihm an Dr . Iau ch, früher Koopera¬
tor am Münster und Borsteher des katholischen Lehr-
lmgsvereins , sowie der bisherige Pfarrkurat von
Brombach und Herr I . Mayer .

Aasen (Amt Donaueschingen), 11 . April . Bor eini¬
gen Tagen entstand zwischen einigen hiesigen Bür¬
gersöhnen in einer Wirtschaft in Donaueschingen
eine Schlägerei . Dabei beschuldigten sie sich des
Meineids , den sie in der Verhandlung über eine
frühere Schlägerei geleistet haben sollten . Bier wur-
den daraufhin verhaftet .

* Dolfach, 11 . April. Die in Freiburg abgehaltene
Hauptausschuhsitzung des Schwarzwaldoer¬
eins hat weitere 500 -4t für den Staufenkopfturm
bewilligt.

: : Haslach, 10 . April. Die Eigenart , strenge Objek¬
tivität und der gemüttiche Plauderton der Hans -
jakobschen Erzählungen haben zu einer so
großen Verbreitung seiner Werke beigetragen, daß
der Verleger begonnen hat , die Volksbücher Hans-
jakobs — eines Sohnes unseres herrlichen Schwarz¬
waldstädtchens — in Volksausgabe erscheinen zu las¬
sen . Bis jetzt sind 15 Bänd« erschienen . Sämtliche
Bücher können durch das Bürgermeisteramt Haslach
i . K . bezogen werden , das den Reinertrag für wohl¬
tätige Zwecke verwendet.

: : Lörrach, 11 . April . Kürzlich gelang es einem
Grenzaufseher, in Leopold-Höhe einer Saccharin -
schmuggler - Gesellschaft beizukommen, die

von Basel über Hüningen Saccharin noch Haltingen
in die Kantine der Dahnbauer brachten, um es von da
aus zu versenden. Insgesamt wurden etwa 30 Kilo
Saccharin beschlagnahmt. Die Saccharinschmuggler
erschienen noch an demselben Abend in der Kantine
und wurden sofort festgenommen.

: : Vom Oberrhela. 11 . April . Eine kühne
Rheinfahrt vollführten sechs Fischer , die mit einem
großen Waldung durch die Stromschnellen des
„Laufen " fuhren . Es zeigte sich , daß der bisher
so gefürchtete „Laufen " durch die Rheinbettkorrektion
von seiner Gefährlichkeit verloren hat.

Vettelbrunn . 11 . April . In voriger Woche traf
Lindenwirt Albert W I ck von Duggingen nachts aus
der Fahrt nach hier ein unbeleuchtetes Fuhrwerk , das
mitten im Weg stand . Als er es auf die Seite
brachte und den Fuhrmann weckte, schlug ihn die¬
ser mit dem Peitschenstiel nieder . Die Gendarmerie
nahm ihn fest .

: : Vom Vodensee , 11 . April . Die diesjährige Zu¬
sammenkunft der Offiziere der Dodenseegar-

nisonen Bregenz, Lindau , Konstanz und Weingarten
findet voraussichtlich am 10. Juni in Friedrichshasen
statt. _

Aus Nachbarländern.
: : Aus Württemberg , 11 . April . Die Sammlungen

aus Anlaß des Blumentages hatten nach der
„Wüttbgr . Zta .

" in Stuttgart ein Ergebnis von
etwas über 100 000 -4t , von denen über 81 000 -4l ,
durch Blumenoerkaus und Postkartenabsatz erzielt
wurden . Das Ergebnis im ganzen Lande beläuft sich
soweit die Feststellungen bisher möglich waren , aus
rund 450000 °4t . Die Summe wird dem Königspaar
zugunsten eines wohltätigen Zwecks zur Verfügung
gestellt.

w . Aus Hessen, 10. April . Seit heute früh brennt
die Mälzerei der Aktien -Brauerei Mainz aus der
Mathildenstraße in Mainz . Das Feuer findet reiche
Nahrung . In allernächster Nähe befindet sich die
Sektkellerei von Kupserberg L Co .

Zu eigener Sache.
Im „Bad . Landesbote" Nr 87 wird aus dem Ein¬

tritt es Redakteurs I . Straub in die Redaktion des

„Karlsruher Tagblatt " völlig willkürlich, ohne jeden
Anlaß und Grund , tendenziös geschloffen :

„Seine Berufung andas hiesige „Tagblatt " bedeutet,daß
dieseZeitung nichtmehrunparteiisch ist , sondern vielmehr
einen prononciert politischen Standpunkt einzunehmen
gedenkt, und zwar im Gegensatz zu den liberalen Par¬
teien. Es ist dies für die bevorstehenden Reichstags¬
wahlen nicht ganz bedeutungslos .

"

Dazu sei kurz und bündig bemerkt , daß das » Karls¬

ruher Tagblatt « bleibt , was es bisher war
und sich auch nicht ein Jota ändern wird .

Der »Landcsbote« hätte loyaler Weise ruhig
abwarten müssen , ob sich seine » Vermutung "

, die
komischerweise in gewissen Kreisen sich zu einer „fixen
Idee « verdichtet hat, bestätigt oder nicht. Eine will¬
kürliche Vermutung aber als Tatsache aus¬

zugeben , ist eine journalistische Unart sonder¬
gleichen , wenn wir es nicht als Konkurrenz¬
manöver betrachten sollen .

Wir wollen diese Art , Politik zu treiben , hiermit
doch niedriger hängen.

Ans dem Sladkkreise .
Die Hof- und Landesbibliolhek ist bis Sonntag ,

23 . April einschl. geschlossen.
Der kladerhilfstag brachte einen Erlös von 6810

Mark , ein Ergebnis , das recht erfreulich ist.
Große Sternschnuppen ln Sicht. In den Nächten

vom 18 . bis 24 . April sind Sternschnuppen des Lyri -
denschwarmes zu erwarten . Die größte Häufigkeit
dieser Meteore fällt in der Regel auf den 24. April.
Ihre Bahn ist die gleiche, in der auch der Komet
1861 I sich bewegt.

Stiftung . Zum Andenken an seine verstorbene Ge¬
mahlin, Frau Mino Wolfs , stiftete Kommerzienrat F .
Wolfs sen. zum Reservefond der Betriebskrankenkasse
der Firma F . Wolfs und Sohn die Summe von 7000
Mark im Anschluß an die bereits im vorigen Jahre
aus gleichem Anlaß und zu gleichem Zwecke gestifteten
10000 -4t . Durch diele Summe ist die gesetzlich nötige
Höh« des Reservefonds erreicht und der Kasse die
Möglichkeit gegeben , die laufenden Einnahmen voll
und ganz für die Mitglieder zu verwenden . Diese
hochherzigen Stiftungen ehren sowohl Arbeitgeber ,
wie Arbeitnehmer und bilden einen weiteren Beweis
der bekannten Fürsorge des Seniorchess der Firma
F . Wolfs u . Sohn für das Personal .

Drosch . Konservatorium für Musik. Am Samstag ,
den 8 . April, fand im Saale der Anstalt in Anwesen¬
heit Sr . Exzellenz Wirkl. Geh . Rats v . Chelius
als Dertreter I . K . Hoheit der Großherzogin Luise ,
noch ein weiterer Vortragsabend der Ausbildungs¬
klaffen statt , dessen Programm folgende Stücke ent¬
hielt : 1 . g) Rondo a Capriccio (Die Wut über den
verlorenen Groschen ) von L . v . Beethoven , b) Scherzo
Op . 16 Nr . 2 von F . Mendelssohn- Bartholdy (Frl .
Johanna Kunz) : 2 . Arie aus „Oepheus" : Ach, ich
habe sie verloren von Ch . Gluck (Frl . Rosa Geifert,
Begleitung: Frl . Blanche Earrel ) : 3 . Präludium und
Toccata von V . Lachner (Martha Wagener ) ; 4 . Trio
für Klavier, Violine und Violoncello, G -Dur , 2. und
4 . Satz, von L. v . Beethoven (Frl . Else Heidrich ,
Herr Ottmar Voigt und Herr Willy Eder ) ; 5. Kon¬
zert A-Moll, 1 . Satz , von E . Grieg (Frl . Emmy
Schüler) : 6 . Arie aus „ Der Troubadour " von
G . Verdi (Herr Hans Schmitt, Begleitung : Fräulein
Lili Pechmann) : 7. s ) Gondoliera , k) Waldesrauschen
»an Fr . Liszt (Frl . Elisabeth Moritz) ; 8 . Andante aus
dem D-Dur -Konzert von Molique (Frl . Jeanne Go-
dot , Begleitung : Frl . Blanche Earrel ) ; 9 . Arie aus
„Der Freischütz" von C . M . v . Weber (Frl . Friede¬
rike Ernst . Begleitung : Frl . Bertha Feuerstein ) :
10. a) 6 Präludes , b) Etüde Ges -Dur aus Op. 10,
e) Polonaise As-Dur von Fr . Chopin (Herr Ludwig
Kühn) .

Vortrag . Nochmals sei aus den heute abend 8 ^4
Uhr im Saal « der „Eintracht^ stattfindenden Dortrag
„Durch persönliche Religion zum Siege über die Ner¬
vosität" des Psychologen Rudolf Parthey hinge¬
wiesen

Sarfreitagskonzert . Wie aus dem Inseratenteil er¬
sichtlich , wird der Evang. Südstadtkirchenchor am Kar¬
freitag, abends 8 Uhr , in der Eo . Stadtkirche das
„Requiem von Cherubini" zur Aufführung bringen .
Den Orgelpart hat Musikdirektor Prailet inne.
Da der Chor eine bedeutende Stärkung erfahren hat
und die Leistungen des Vereins dem kunstliebenden
Publikum zur Genüge bekannt sind, darf ein sehr
reger Besuch dieses Konzerts erhofft werden.

Die kakh . Pfarrgemeinde der Südsladt führt zurzett
zugunsten ihrer Kirche ein P a ss i o n s s p i e l auf,
dessen Besuch jedermann empfohlen werden kann . Die
Mitspielenden führen ihre nicht leichte Aufgabe mit
bewundernswertem Verständnis durch . Die Träger
der Haupttollen , Christus, Kaiphas, Pilatus , Judas ,
Maria Magdalena haben sich ties in ihre Aufgabe
hmeingelebt und verstehen es meisterhaft, das gewal¬
tigste Drama der Weltgeschichte uns zu zeigen . Eine
ergreifende Stimmung liegt über der ganzen Auf¬
führung . Das Spiel wird auch heute Mittwoch
abend 8 )4 Uhr im Apollosaal (Marienstrahe 16) noch¬
mals gegeben .

E . Konzert des klrchenchors der Lulherkirche. Auch
der Kirchenchor der Lucherkirche veranstaltet am Kar¬
freitag, abends halb 8 Uhr, ein Konzert, auf das hier¬
mit aufmerksam gemacht sei . Hervorragende Dokal -
und Insttumentalsollsten haben ihre Kunst dem
Verein zur Verfügung gestellt . Der Leiter der Ver¬
anstaltung , Seminarmusiklehrer A . E . Gerspacher ,
hat ein interessantes, abwechslungsreiches Programm
aufgestellt nach dem Grundsätze : „Wer vieles bringt,
wird jedem etwas bringen/ ' (Man beachte das In¬
serat.)

Tot aufgefundea wurde Montag nachmittag durch
Hausbewohner in seiner in der Durlacherstraße ge-
legenen Wohnung ein 54 Jahre alter Maurer . Der
Tod war infolge eines Herzschlages eingetteten.

Festgenominen wurden : ein 41 Jahre alter lediger
Glasmaler und Provisionsreisender aus Konstanz,
weil er sich an mehreren Orten unter Vorspiege¬
lungen einmietete, ihm zum Absatz überlassene
Waren versetzte und den Erlös in seinem Nutzen
verwendete und dadurch seine Logis- und Auftrag¬
geber um 127 -4t schädigte, und ein 37 Jahre alter
Händler von hier, welcher der Brandstiftung
dringend verdächtig ist.

Standesbuch-Auszüge .
Eheschließungen: 11. April : Franz Dalbusa ,

von Colloguola, Taglöhner hier, mit Noemi Dal
Bon von Ronca ; Kurt Reisbauer von Leipzig,
Kupferstecher hier, mit Mari« Vogel von Landau :
Adolf Koch von Bitsch, Schutzmann hier, mit Wil¬
helmine Niemann Witwe von hier ; Paul Bus¬
ser von Bühl i . E ., Prokurist hier, mit Antonie
Lampert von Hornberg: Theodor Sch oller
von Wilferdingen, Graveur hier, mit Auguste Le -
pinsky von Ncu-Pellkawen.

Geburten : 4 . April: Hedwig Anna, Bater Wilhelm
Schäfer , Graveur . — 5. April : Anna Maria Ger¬
trud , Vater Richard Groutars , Goldarbeiter . —
6 . April : Maria , Vater Gust . Scheib , Steinhauer .
— S. April : Elsa Klara , Vater Oskar Gästle ,
Gärtner . — 10. April : Ernst Matthias Emil, Vater
Ernst Niesen , Schäftemacher .

Todesfälle: 9 . April : Dr . Kurt Henninger »
Privat - ozent , Ehemann, alt 37 Jahre . — 10 . April :
Anna Braun , gewerbelos, ledig, alt 20 Jahre ;
Wilhelm Liller , Maurer , Ehemann, all 54 Jahre .

Veerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Ver¬
storbenen. Mittwoch , den 12. April 1911. 3 Uhr :
Wilhelm Liller , Maurer , Durlacherstraße
1 . Stock .

30 ,

Sport.
Rasenspiele.

Holstein Siel — S .F .V.
Nur wenige Tage trennen uns noch von der Be¬

gegnung unsrer einheimischen Elf und der bewähr¬
ten Kieler Mannschaft. Am Ostermontag wird der
norddeutsche Meister hier antreten , nachdem er zuvor
Köln uno Ludwigshafen besucht hat. Es kann wohl
nach den letzten Ereignissen keinem Zweifel mehr
unterliegen, daß die Holsteiner zurzeit die beste nord¬
deutsche Elf besitzen. Dies beweist nicht allein die
Tatsache , daß es ihnen — seit Jahren als dem ein¬
zigen norddeutschen Klub — gelang , den K .F .V . zu
schlagen , sondern auch der glänzende Siegeszug »
welchen die mächtig aufstrebenden Elf in den Kämpfen
um die norddeutsche Meisterschaft hinter sich hat.
Die Hauptstarke der Mannschaft liegt in der Stürmer¬
reihe, in der besonders der Mittelstürmer Nielsen
und sein Bruder ( rechter Berbindungsstürmer ) her¬
vorragt . Aber auch die drei übrigen Stürmer sind
erstklassige Spieler und man kann ruhig sagen, daß
die Holsteiner Stürmerlinie in ihrer augenblicklichen
Form ihresgleichen in Deutschland sucht. Auf gleicher
Höhe steht die Verteidigung, denn in den meisten
Ligaspielen konnte gegen die Mannschaft überhaupt
kein Tor erzielt werden . Wer als Sieger aus dem
Kampfe hervorgehen wird, läßt sich natürlich nicht
Voraussagen: soviel ist sicher , daß der K.V .F . vor sei¬
nem schwersten deutschen Gegner steht , und daß der
Ausgang des Spieles in ganz Deutschland mit größ¬
ter Spannung erwartet wird.

Geschäftliche Mitteilungen .
Unerwarteter Besuch bringt die Hausfrau oft in

große Verlegenheit, rasch sind da mit Hilfe von Türk
L Pabsts allgemein belebten Fisch-Pasten in Tuben ,
Mayonnaise, Reinouladen-Sauce usw . allerlei pikante
Vorspeisen hergerichtet . Ein sehr schätzenswerter Rat¬
geber hierfür ist ein kleines , handliches Kochbuch der
Firma Türk L Pabst in Frankfurt a . M,, welches
dieselbe jeder unserer Leserinnen auf Wunsch kostenlos
zusendet.



Bekanntmachung.
Rr . 85 972 . d . Gewerbliche Kinderarbeit betreffend.

Wiederholte Verstöße gegen die zum Schutz der Kinder erlassenen Vor¬
schriften veranlassen »ns , auf folgende Bestimmungen zur genauen Beachtung
aufmerksam zu machen.

> . Es ist verboten » volksschulpflichtige Kinder (eigene und fremde)
zu beschäftigen:

1. in Fabriken ,
2 . bei Bausen aller Art ,
8. in den Werkstätten der Steinmetzen , Steinbaner , Gürtler , Bron -

zeure, Maler und Anstreicher, in Metallschleiieieien und Poli rerrien .
in Färbereien , Lnmpensoitiercreien , Roßhaarspinneicien , Fleischereien
und chemischen Waschanstalten ,

4 . beim Stcineklopfen ,
8 . im Schornstein fegergewerbe,
8 . in dem mft dem Speditionsgeschäfte verbundenen Fnhrwrrksbetriebe ,
7. beim Mischen und Mablen der Farben ,
8. beim Arbeiten in Kellereien,
9. in Zimmcrplätzen und anderen Bauböfen ,

1V. in W . rkstättcn. in welchen durch elementare Kraft (Dampf , Wind ,
Wasser , Gas , Lust, Elektrizität uiiv .) bewegte Triebwerke nicht bloß
vorübergehend zur Verwendung kommen .

L . Für die Bcschästigiing fremder volkssckulpflichtiger Kinder in Be¬
trieben von anderen als den unter ^ aufgefudrien Werkstätten , im Handels -
aewerbe , in Vcrkcbrsgewerben , im Betrieb von Gast - und Schankwirtschafien
sowie bei Austragen von Waren und bei sonstigen Botengängen gelten folgerrde
Bestimmungen :

1. Kinder « ntrr 13 Jahren , im Betriebe von Gast - und SLankwkrt -
schaften; auch Mädchen über 12 Jahre , sowctt die Bedienung der
Gäste in Frage kommt, dürfen ni -t' t bescbätttat ivrrden .

8 . Die Beschäftigung von Kindern über 12 Jahre ist mit folgenden
Beschränkungen gestattet :
») Sie bars nur erfolgen zwischen 8 Uhr morgens und 8 Uhr abends

und nicht vor dem Vormittagsunterricht ,
b ) Sie darf nicht länger als 3 Stunden , in den Schulferien nicht

länger als 4 Stunden täglich dauern ,
e) In der Zeit von 11 Uhr vormittags bis 2 Uhr nachmittags ist

eure zweistündige ununterbrochene Pause zu gewähre » . Wenn
daher zwischen dem Ende des Bormittagsrmterrichls und dem
Beginn des Rachmitlagsunterrict ts ein Zeitraum von zrvei Stunden
liegt, so ist während dieser Zeit eine gewerbliche Beschäftigung
überhaupt unzulässig.

ä ) Nach beendetem Nachmittagsunterricht ist eine einstündige Pause
zu gewähren.

«) An Sonn - und Festtagen dürfen die Kinder nur mit Austragen
von Waren und sonstigen Botengängen während zwei Stunden
nickt über 1 Uhr nachmittags und weder m der letzten halben
Stunde vor Beginn des Hauptgottesdienstes noch während des¬
selben beschäftigt werden .

k) Der Arbeitgeber hat vor dem Beginn der Beschäftigung von Kindern
bei der Polizeidirektion des Bezirksamts schriftlich « Anzeige zu
erstatten .

g) Die Beschäftigung eines Kindes darf der Arbeitgeber erst gestatten,
nachdem ihn, eine Arbeitskarte für dasselbe eingehändigt ist.
Arbeitskarten sind von dem gesetzlichen Vertreter des Kindes beim
Paßbureau des Bezirksamts zu beantragen .

O. Für di« Beschästigung eigener volksschulpflichtiger Kinder gelten
folgende Bestimmungen :

I. Im Betrieb von anderen als den unter L . aufgekührten Werkstätten ,
im Haiidelsgewerbc und in Verkehrsgewe , ben :
1. Kinder nntcr 10 Jahren dürfen « icht beschäftigt werden .
L Die Beschästigung von Kindern über 10 Jahre ist mit folgend «

Beschränkungen gestattet :
a ) Sie darf nur erfolgen zwischen 8 Uhr morgens und 8 Uhr

abends und nicht vor dem Vormittagsunterricht ,
k ) In der Heit von 11 Ubr vormittags bis 2 Uhr nachmittag ? ist

eine zweistündige ununterbrochene Pause zu gewähren . Wenn
daher zwischen dem Ende des Vormittagsunterrichts und dem
Beginn des Nachmittagsunterrichts ein Zeitraum von zwei
Stunden liegt, so ist während dieser Zeit eine gewerbliche Be¬
schäftigung überhaupt unzulässig.

o) Rach beendetem Nachmittagsunterricht ist eine einstündige Pause
zu gewähren .

ä ) An Souu - und Festtagen ist die Beschäftigung verboten .
II . Im Betriebe von Gast - und Schankwirtschaften :

1. Kinder unter >2 Jabren und Mädchen über 12 Jabre , soweit die
Bedienung von Gästen in Frage kommt, dürfen nicht beschäftigt
werden.

L. Die Beschäftigung von Kindern über 12 Jahre ist mit folgenden
Beschiänkiim en gestattet :
a ) Sie darf nur eriolgen zwischen 8 Uhr morgens und 8 Uhr abends

und nicht vor dem Boimittagsunlerrich ' .
d) In der Zeit von 11 Ubr vormittags bis 2 Uhr nachmittags ist

eme zweistündige ummterbrocheue Pause zu gewähren - Wenn
daher zwischen dem Ende des Vormittagsunterrichts und dem
Benmn des Nachmittagsnntenichts ein Zeitraum von zwei
Stunden liegt, so ist während dieser Zeit eine gewerbliche Be¬
schäftigung überhaupt unzulässig.

e) Rmb beendetem Nachmittagsunterricht ist eine einstündige Pause
zu gewähren .

HI . Die BesclMigun, , eigener volksschulpflichtiger Kinder beim AuStraaen
von Waren nnd bei sonstigen Botengängen ist abgesehen von der
folgenden Ansnabme obne Beschränkung gestattet :

Auf die Beschäftigung von Kinder » , welche ihre « Eltern
bei dem von diesen unternommene » und mitverrichtcten
AuStragcn von Zeitungen , Milch und Backwaren helfe « ,
finden die oben unter « Ziffer 1 und Ziffer 2 s —s ange¬
führten Bestimmungen Anwendung .
Die beteiligte» Arbeitgeber und Eltern werden in ihrem eigenen Interesse

auf die genaue Beachtung obiger Bestimmungen hingewiesen , da gegen etwaige
Verstöße mit Strasen vorgegangen wird . Sollten Zwei ' el über Borschrntcn
des Kindcrschutzgesetzcs bestehe » , so wird auf Anfrage im Zimmer Nr . 32 der
Polizeidirektiou Auskunft erteilt .

Karlsruhe , den 3. Avril 1811.
Grotzh. Bezirksamt .

— Polizeidirektion . —
S ch aib l e.

Bekanntmachung .
In das Güterrechtsr -egi

'
ster wurde zn Band VIl eingetragen :

Seite 431 : Hasenfuß , Emil , Wächter , Karlsruhe , und Lina geb .
Kettemann . Vertrag vom 31 . März 1811 . Gütertrennung .

Seite 432 : Kranz , Bernhard , Kaufmann , Karlsruhe , und Magdalena
geb. Baur , verwtw . Gratz . Vertrag vom 8. Februar 1911. Gütertrennung .

Karlsruhe , den 10. April 1911.

_ Großh . Amtsgericht 8 . U,_
Bekanntmachung .

In das Genofsenschastsregister wurde zn Band I OL . 61 zur Karls¬
ruher Häute - und Fettoerwertungs -Genossenswast , e . G . m . b . H . , Karlsruhe
eingetragen : Karl Seeg er ist aus dem Vorstand ausgcschieden : an dessen
Stelle ist Friedrich Ed decke , Hosmetzgermeistcr, zum Vorstandsmitglied
(Kasswkontwlleur ) gewählt .

Karlsruhe , 10. April 1911.

_ (Lroßh Amtsgericht 8 N,_
Bekanntmachung.

In das Handelsregister ^ wurde eingetragen :
Zn Baud I O . Z . 63 zur Firma Junker L Ruh, ' Karlsruhe : Elsa

Wiekandt und Karl Spoerin » Kaufmann , Karlsruhe , Kollektivprokuriste»
in der Weise, daß sie berechtigt sind, je gemeinschaftlich mit einem anderen
Prokuristen die Gesellschaft zu vertreten .

Zu Band itl O . Z . 194 zur Firma Anton Kintz , Karlsruhe : Die
Firma ist geändert in Westend-Drogerie Anton Kintz , Inh . Gottlieb
Ellinger , Apotheker. Einzelkaufmann : Gottlieb Ellinger , Apotheker,
Karlsruhe . Der Uebergang der im Betriebe des Geschäfts begründeten For¬
derungen und Verbindlichkeiten ist bei der Uebersahme des Geschäfts durch
Gottlieb Ellinger cmsgeschlossen .

Zu Band lll O . Z . 302 zur Firma F . Albert Huber , Karlsruhe :
Die Firma ist geändert in F . Albert Huber Nachfolger . Einzclkwifmann :
Karl Lumpp , Kaufmann , Karlsruhe . Der Uebergang der im Betriebe des

«

Geschäfts begründeten Forderungen und Verbindlichkeiten ist bei dem Erwerb
des Geschäfts durch Karl Lumpp ausgeschlossen.

Zu Band lv O . Z . 144 zur Firma Messenger Bons Institut
Rote und Blaue Radler Emil Bierlein , Karlsinhe . Die mrma ist
geändert in Messenger Boys Institut Rote und Blaue Radler
Marre Späth . Einzelkaiismann : Fra » Marie Späth geb . Haas , Ehefrau
des Milclhändlers Gottlob Späth , Karlsruhe . Der Uebergang der im
Betriebe des Geschäfts begründeten Verbindlichkeiten ist bei der Uebernahme
des Geschäfts durch Frau Marie Späth ausgeschlossen.

Zu Band IV O . Z . 215 : Firma und Sitz : Franz Perrin Detail
Inh . Earl Ludwig Presse ! , Karlsruhe . Einzelkanfmann : Earl Ludwig
Pressel , Kaufmann , Karlsruhe .

Karlsruhe , den 10. April 1911.
Krotzh. Amtsgericht 8 . II.

Bekanntmachung.
Dich. X . II . Nr . 388 . Am 2 . April wurde hier nachbeschriebenes

Fahrrad gefunden : Macke : . Manthey -Racer , Berlin , Rr . 156306 * .
Ich ersuche den Eigentümer , sich bei mir oder der Kriminalpolizei zu

melden.
Karlsruhe , den 8 . April 1911.

Der Amtsanwalt N »
Or . Ott .

Kr . 3318 . Aufgebot .
Das Großh . Amtsgericht Karlsruhe Abt. ^ IV . hat am 3. April

1911 folgendes
Ansschlntzrrrteil

erlassen :
Die nachbeschriebenen Urkunden werden für kraftlos erklärt :
1. Meuterisch in der Allgemeinen Versorgungsanstalt im Großherzogttnn

Baben aus der Jahresgesrllschast 1852 , Klasse 1 a , Nr . 1088 vom 31. Dezember
1852, lautend auf den Namen Adolf Julius Wecker von Heilbronn
über (200 fl) - - 342 ^ 86 Hk

2 . Hinterlegungsschein vom 13. Juli IM über den Kinderversorgungs -
vcrtrag Nr . 2 vom September 1891 , lautend aus den Namen des Emil
Morlock , Wirt in Ersingeu , über 7 Vermögensanteile .

3 . Hinterlegnngsschein vom 6. Juli 1904 über die Lebensversicherungs-
Urkunde der Allgemeinen Verforgungsanstalt Nr . 17767 vom 30 . Mai 1876,
lautend auf den Namen des August Hörner , Maurermeister in Karls¬
ruhe , über 5000 ^4!

4. Lebensversicherungslickunde der Allgemeine» Versormmasanstalt
Nr . 34616 vom 30 . Dezember 1880, lautend auf den Namen Elisabeth «
Wilhelmine Luise Christine Jakobine Dorothea Schmidt ,
verwitwete Riffel , zuletzt verehelichte Schrhl in Dannstadt , über 20000

5. Hinterlegnngsschein vom 16. Januar 1907 über die Lebensver-
sicherungsurkiiiide der Allgemeinen Versorgungsanstalt , Nr . 38955 vom
11. November 1881, lautend auf den Namen Sigismund Rothe , Buch¬
drucker und Papierhändlcr in Tondern , über 3000

6. Hinterlegungsschein vom 1. Mai 1900 über die LrbmsversicherimgS -
urkunde der Allgemeinen Versorgungsanstakt Nr . 41013 vom 21 . November
>882 , lautend auf den Namen Georg Roth , Portier in Göllheim -
Dreisen » über 2000

7 . Lebensversicherunasuckimde der Allgemeinen Versorgimgsanstalt
Nr . 44752 vom 30. August 1883 , lautend auf den N ameil Johannes
Karl Albert Kahl , Kaufmann in Hamburg , über 2500 oL

8. Lebensoersicherungsuckimde der Allgemeinen Versorgungsanstalt
Nr . 52557 vom 30. Dezember 1884 , lautend auf den Namen Aloifia
Antonia Margaretha Schilling geb. Schneider , Ehefrau des Robcrt
Schilling , Buchdrucker zu Jchenhausen , über 2500 ^ k.

9. Hinterlegungsschein vom 22 . April 1905 Wer die Lebensoersicherungs¬
urkunde der' Allgemeinen Versorgungsanstalt Nr . 56839 . vom 30. Dezember
>885 , kantend auf den Namen Johann Kling . Lehrer in Frankenthal ,
über 5000

10. Lebensoersicherrmgsurkunde der Allgemein « Vrrsorgnngsanstalt
Nr . 87039 vom 30. Dezember 1885, lautend auf den Ramm Johann
Wilhel « Siefer , Ackerer zu Schirgendhün « , über 4000

11. Lebensversichenmgsuckunde der Allgemein « Verforgungsanstalt
Nr . 77765 vom 1. November 1889, lautend ans dm Kam « Johann
Ringler , Kohlenhändler in Augsburg , über 8000 ^ k.

12. Hinterlegungsschein vom L September 1904 Wer die Lebens-
oersicherungsurkunde der Allgemeinen Versorgimgsanstalt Nr . 80186 vom
11. März 1890 , lautend auf dm Namen Bernhard Barnschke , Tele¬
graphenassistent in Hamburg , Wer 3000 -F .

13. Lebensversicherungsurkmide der Allgemein « Versorgungsanstalt
Nr . 81768 vom 11 . Juli 1890 , lautend auf den Namen des Karl Thoma »
Unterlehrer in Bulach , über 6000 »4!

14. Der beiden Lebmsversichcrimgsurkunden der Allgemein« Ver-
orgungsanstalt Nr . 81384 vom 31 . Juni 1890 und Nr . 86575 vom

30. April 1891 , lautend auf den Namen des Gustav Adolf Brachhausen ,
Mechaniker in Gohlis , über 2000 ,4! und 3000 »4!

15. Lebensverncherungsurkunde der Allgemeinen Versorgimgsanstalt
Nr . 97226 vorn 30. Dezember 1892 . lautend auf den Namen des Johannes
Cnrt Krobitzsch , Architekt in Leipzig , über loooo »F.

30 . Versicherungsschein der im Jahre 1898 auf die Allgemeine 8 « ,
sorgnngsanstalt , nunmehr Karlsruher Lebensversicherung auf Gegenseitigkeit
llbergegaiigeneo Badischen MilitärversichecimgSanstalt Sft . 6iS vom 13.
binar 1894 , lautmd auf den Namen Frieda Gogel von Heilbrouu
Wer 1000 »4: '

31 . Versicherungsschein der im Jabre 1898 auf die Allgemeine Ver-
sorgMigSaristalt, nunmehr Karlsruher Lebensversicherung aus Gegenseitigkeit
übergegangeneu Bad . LebensversicherungSgesellschaft Nr . 4! 39 vom 31 . Dezember
1896, lautend aus dm Ramm des Franz Anton Bühl in Stuttgart
über 1000 °F . '

32 . Hinterlegungsschein vom 12. April 1902 über die LebmSversicĥ
rungsuckuiide der Allgemeinen Versorgimgsanstalt Nr . 13 035 vom 21 . Sep¬
tember 1874 , lautend auf den Namen des Gerhard Krüger , Schremer ni
Karlsruhe , über 1000 Gulden .

33. Lebensversicherungsurkmide der Allgemeinen Versorgungsanstakt
Nr . 18581 vom 30 . September 1876, lautend aus den Namen des Peter
Paul Rieder , Wirtschaftsbesitzer und Holzhändler inBissenhofen , Wer
10000 ^4k

34 . Der beiden LebensversicherungSuckmiden der Allgemein« Versor¬
gimgsanstalt Rr . 25718 vom 21 . September 1878 und Nr . 56746 vom30. Dezember 1885 , lautend auf den Namm Karl Specht , Gastwirt in
Meersburg , über 2000 ^4l und 1000

35. Lebensversicherungslickunde der Allgemeinen Versorgimgsanstalt
Nr . 27 716 vom 11. Febinar 1879 , lautend ans den Namm Georg Friedrich
Pfistner , Bremser in Freiburg , über 2000 ^

36 . Lebensversichermigsurkunde der Allgemeinen Versorgungsanstalt
Nr . 36919 vom 11 . November 1881 , lautend auf den Namm des Geora
Geistbeck , Polizei -Bezirks -Commissär in München , über 3000 ^4!

37. Hiuterlegimgsschei » vom 25. Januar 1902 Wer die Lebeus-
versicherungsurkunde der Allgemeinen Versorgungsanstalt Nr . 58t >94 vom
3» . Dezember 1885 , lautend auf den Namen Christian Friedrich Sinn ,Restaurateur iu Mannheim , Wer 8M -F .

38. Hinterlegungsschein vom 23 . Mai 1902 Wer die Lebens-
oersichcrungsiirkundc der Allgemeinen Beckorgnngsaiistalt Nr . 86 384 vom
21 . April 1891 , lautend auf den Name » des Josef Johannes Hauck ,
Lehrer in Obcrglogau , Wer 1500 °4 !.

39 . Hinterlegungsschein vom 24 . Februar 1902 Wer die Lebens-
versicherunasurkunde der Allgemeinen Versorgiingsaristalt Nr . 93 274 vom
21 . Juni 1892 , lautend auf den Namen des Heinrich Friedrich Dietrich
Submarin , Lehrer in Wesenstadt , über 3000 °4k .

40. Lebensversicherungsurkmide der Allgemeinen Versorgungsanstalt
Rr . 155225 vom 16. November 1901, lautmd auf den Namen deS Bert -
hold Wilh . Karl Bugs , Kaufmann in Kolberg , Wer 2000 »4!

41 . Hinterlegungsschein vom 7. März 1908 über die Lebensverstche -
rungSurkrmde der Allgemein « Versorgungsanttalt Nr . 161990 vom 15. Oktober
1902, lautend auf den Ramm des Franz Mielinski , Lehrer in Thoms¬
dorf , über 2000 ^

Die Kost« haben die Antragsteller zu trag « .
Karlsruhe , den 10. April 1911.

Der Gerichtsfchreiber des Großh . Amtsgerichts IV.
Schön , Amtsgerichtssekretär .

Bekanntmachung .
In dem städtisch« Wasenmeister -Gebäude , Schlachthausstraße 17

(zwischen der Kaserne Gottesaue und der Eisenbahn ) , ist die Einrichtung zmn
Bad « und Reinig « von Hunden getroffen.

Der städt. Wasenmelster ist berechtigt, für die auf Wimsch des Hwcke»
besitzers vorgenommenen einzeln« Verrichtung « folgende Gebühr « zu erheb « :

Für Reinig « eines großen Hundes . . . . -4! 3 .—
», » » mittler « Hrmdes . . . » 1>—
» » „ kleinen Hundes . . . . » — .60
» ganzes Scher « eines großen Hundes . , 3.—-
» » „ „ mittleren Hundes . » 2 —
» » ,, » klein« Hrmdes . » 1-50
» halbes ,, » großen Hundes . » 2.—
» ,, » » mittler « Hlindes . » ILO
» » » » klein« Hrmdes . » 1.—

Die Vergütung für andere Dienstleistrnrgen , z. B . Einreib « mch Salb «
der Hunde , bleibt der vorherigen Vereinbarung zwischen dem Besitzer deS
Aurins und dem Wasenmeister überlass« .

Karlsruhe , dm 5. April 1911 .
Das Bürgermeisteramt .

_ vr . Horstmann ._ _ Beck.

Bekanntmachung .
Die Angehörigen der Evangelischen Kirchengemernde Karlsrrche -Stadt

und Beiertheim und die sonstigen Beteiligt « setzen wir in Kenntnis , daß der
Ortskircheirsteuer- und Ortskrrchenkasscooranschlag für die Jahre 1911 und 1912
nebst Begründung und Beilagen vom 12. d . Mts . ab auf die Dauer ' von
> 4 Tagen bei der eoang . Kircheirsteuerverrechnung, Fried richsplatz 15, zur
Einsichtnahme auflregt .

Etwaige Einwendungen gegen dm Voranschlag , welche schriftlich oder
mündlich beim Vorsitzenden des Kirchengememderats anzubringen wären , sind
mir bis zum 25. n . Mts . einschließlich Mäßig .

Karlsruhe , den 12. April 1911.
16. Lebensvrrstchenmgsurkrmde der Allgemein « Versorgungsanstakt

Nr . 102790 vom 3o . Dezember 1893 , lautend auf den Namen JuliuS
Andreas Andersen , Korrditor in Hamburg , über 1000 -F .

17. Lebensoersicherrmgsuckunde der Mgemeinen Versorgungsanstalt
Nr . 103204 vom 30 . Dezember 1893 , lautend auf den Namen Alois
Zeugerle , Gipser in Baben , über 2000

18. Hinterlegungsschein vom 28 . September 1905 über die Lebens¬
versicherungsurkunde der Allgemein« Versorgungsanstalt Nr . 106691 vom
21. August 1894 , lautmd auf dm Namm JosesLehner , Vergolder in
Karlsruhe , über MO ^ !.

19. Hinterlegungsschein vom 9. Dezember 1901 Wer die LebenS -
versicherungsurkunde der Allgemein « Versorgungsanstalt Rr . 10 ^ 958 vom
11 . November 1 >«94 , lautend auf den Namen Karl Gramer , Fabrikant
in Bruchsal , über 20000 *4 .

20. Hinterlegungsschein vom 13 . November IM über die Lebens-
Versicherungsurkunde der Allgemeinen Versorgungsanstalt Nr . 109665 vom

Dezember 1894, lautmd aus den Namen Paul Schänder , Zahlmeister¬
aspirant in Gumbinnen , über 200 >

21. Hinterlegungsschein vom 15. Februar 1902 über die LebenS-
vrrsicherungsurkimde der Allgemeinen Versorgimgsanstalt Nr . 112613 vom
11 . Juli 1895 , lautend auf den Namm Paul Emil Ernst Wulkstein ,
Zcugleutnant m Metz , Wer 3000 ^e.

22 . Hinterlegungsschein vom 31 . August 1901 Wer die LeLens-
versicherungsurkunde der Allgemein « Versorgungsanstakt Nr . 117234 vom
11 . März 1896 , lautend auf den Namen des William Otto Carl
Theodor Nielsen , Geschäftsreisender in Alwna , über 4M ^4!.

23. Hinterlegnngsschein vom 22 . Februar 1904 über die Lebens-
Versicherungsurkunde der Allgemein« Verforgungsanstalt Nr . 133253 vom
30. Juli 1898 , lautend auf den Namm des Gustav Zieger , Kaufmann
in Leipzig - Reudnitz , über MO ^ !.

24 . Hinterlegungsschein vom 27 . August 1903 über die Lebensoer-
sicherungsiirkunde der Allgemein « Versorgungsanstalt Nr . 134940 vom
30. November 1^9 - , lautend auf dm Namen des Hermann Jägers ,
Wirt in Düsseldorf , über 5000

25 . Lebensversicherungslickunde der Allgemein« BersorgnngSanstalt
Nr . 142 16 vom 30 . Dezember 1899 , lautmd auf den Ramm des Friedrich
Martin Christian Bossen , Lehrer in Roost , über 2t >00

26 . Hinterlegungsschein vom 17 . Oftober 1904 über die LebmSver-
stcherungsnrkunde Nr . 153768 vom 29 . August 1901 , lautend aus d«
Namen des Wilhelm Kkusmeier , Lehrer in Löttringhausen ,
Wer 3000

27. Hinterlegnngsschein vom 1 . Dezember IM über die Lebms -
oersichcrungsuckundr der Allgemein« Versorgungsanstalt Nr . 154159 vom
21. September 1901, lautend aus des Namen des Ernst Dietsche , Lehrer
in Nollingen , Wer 2M

28 . LebcnSversichernngsuckunbr der Allgemein « Versorgungsanstalt
Nr . 163117 vom 10. Dezember 1902 , lautend auf den Namen des Fritz
Wilhelm Ernst Carl Maack , Obermälzer in Lauterbach , über
3000

29. Hinterlegungsschein vom 8 . Juni IM Wer d« Lebens-
vrrsicherimgsiirkunde der Allgemein « Versorgungsanstalt Nr . 168114 vom
14. Anglist IM , lautend auf d« Namm des Max B erbe rich , Architekt
in Trrberg , über 5000

Evang . - prot . Kirchengemeinderat .
_ E . Fischer ._

Badischer Frauen - Bereirr.
Arauenarbeitsfchule .

Am 24 . April dS . Js .» morgens 8 Uhr , beginn« sämtliche Kurse
der Frauenarbeitsschnle , >md zwar

a ) Vormittagsunterricht : Handnähen , Maschmennähen , Kleider¬
machen und Kunststickcn;

5) Nachmittagsunterricht : Musterschnittzeichn« , Weißsticken, Bimt -
iicken , Wall - und Knüpfarbeiten , Spitzenklöppein , Flick« und DamcMopftu ,

Vutzmachen, Frisieren , Fembügeln , Freihand - und geometrisches Zeichnen,
Musterzeichn« nnd Entwerfen , Buchführung und Geschästsanffätze.

1. Der Besuch obiger Kurse kann nach freier Wahl stattfind« ,
ofern keine Ber ifsausbildung gewünscht wird .

2 . Seminar für L»andar ' >eitslehrerinnen .
3 . Ausbildung für Weißnäherinnen . Kleidermacherinne « , Büg¬

lerinnen » Zimmermädchen und Kammerjungfern .
Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Pension

erhalten .
Anmeldung « werden von der Vorsteherin , Hauptlehrerin Fräulein

Josestne Mayer im Anstaktsgebäude , Gartenstraße 47 , entgegengenommen.
Ebendaselbst werden Satzung « der Schule abgegeben und jede nähere Aus¬
kunft erteilt .

Karlsruhe , im März 1911.
Der Vorstand der Abteilung I .

Kittvovd, ävo 12 . L.xri1 , sdsaSs 8 ^ wir , iw Lwiriurdisssl
Vortrag von Lnäolk ? s >r1tiezf

llvrod xersöillicde Religion rnnl
Sieg über äie Nervosität

üst-akt 'svke Lnlsitung rur ftskodong aller LvslvnIconüLtoc
Karten tz Atz . > .50 und t . — »n «Isr ^ bvnätzasss .

Leeden e s dis en > > > 8 . a
» « lizrivi » iiiicl k osrotzt xracis een

ki » «i «»>t >>ltti >»x « « ( Ledvoir ). ^ iwlanilkip rtv.

Aarlsruher Ferienkolonien.
Bon Herrn Hanptlehrer Th . Ziegler erhielt« wir aus dem Rein¬

erlös einer von chm veranstaltet « Wohltätigkeitsauffiihrnng den Betrag von
50 für unsere Ferienkolonien . Wir sprechen für diese Zuwendung unser«
herzlichsten Dank aus .

Karlsruhe , den 10. April 1911.
0i ». Gerwig , Stadtschulrat , I . Vorsitzender.



Oroßh. Landesgewerbeamt.
Die Ausstellung ist werktags von 10 bis 13 und 3 bis 4 Uhr , Sonn -

^ 1 ! bis 1 Uhr geöffnet.

Grundstücks-Zwangsversteigerung.
« r . 7542. Im Verfahren der Zwangsvollstreckung soll das unten

»kn" " in Karlsruhe gelegene, im Gnmdbuche von Karlsnche Band 3M ,
»ir Zeit der Eintragung des Versteigenmgsvermerks ans den Namen

^ <rbä geb
^

Bicnz , Witwe des Privatmanns Rudolf Nrienitz in Karls -
^ osgetragme Grundstück am

Montag , den LS . Mai 1S11 » vormittags S Uhr,
- haS Notariat — in den Diensträumcn , Adlcrstraßr 25 , Hof, Seitenbau ,

^ Lirlsrude — versteigert werden .
Lgb .-Nr . 6604 : 4 a 28 gm Hofreite , Parkftratze V,

v, dreistückiges Wohnhaus . Schatzung (bei der die dinglichen
Achtungen nicht berücksichtigt sind) . 73500 ^

Der VersteigeruugSvermerk ist am 24 . März 1911 in das Grund -
eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des GruudbnchamtS sowie der übrigen
- Anindstück betreffenden Stachweifungen, insbesondere der Schätzuugs -

ist jedermann gestattet .
Rechte , die zur Zeit der Eintragung des DersteigernngsvermerkS ans

Grundbuch nicht z» ersehen waren , sind spätestens in der VerstrigerungS -
vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumeldeu und ,

»«a der Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu machen . Andernfalls werden
A. Leckte bei der Feststellung des geringsten Gebots nicht berücksichtigt und
^ Verteilung des Vcrsteigermrgserlöses dem Ansprüche des Gläubigers
A den übrigen Rechten nachgesetzt werden.

Zur Erörterung über das geringste Gebot werden die Be-

Mcn » >i
Mittwoch , de» 17 . Mai ISLI , vormittags S Uhr»

j. ha- Nvtariatsgebäude Adlerstraßr 25 , ebener Erde , Zimmer Nr . 4 , geladen.
Wer ein der Versteigerung entgegenstehendes Reckt bat , muh vor dn

bteilmg des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des
Krjiibrens herbeiführen . Andernfalls tritt für das Recht der Versteigerungs

au die Stelle des oersteigenen Gegenstandes .

Karlsruhe , dm 11. April 1911.

Grosth. Notariat VlU als VollstrecknngSgericht.
vr . Sckwarzfchild .

Kindevhilfstag .
» i« Abtekknag VI deS Vadischra FrauenvereinS ( für S -kng.

sorge) fStzlt fich verpflichtet , der gesamten Ginwohnerschast
ßoS^ zru V es . welche auch diese » Jahr wiederum ein befriedigend
k^m- eS Grgedui » des KinderhUfstngS — 8,4,0 — « k. durch
I^ arohe «ud kleine « ade» ermöglichte, den herzlichsten Dank
p^ Lrcchen. Besonderen Dank dc « vielen jnu :en Sammlerinnen ,
^

'
bereitwilligst auch dirseomal wieder fich «nS znr Verfügung

Alle , die an dem guten Werke mitgeholfen die Ueder-
habe «, dast wir die uns gespendeten Gabe« ihrem gute«

65 « gewiffenhaft znsühre» werden .

Grundstücks-Zwangsversteigerung.
Nr . 7546 . Im Verfahren der Zwangsvollstreckung sollen die unten

Mricbeneii, in Karksrnhe -Daxlanden gelegenen, im Gnmdbuche von Karls -
ghe-T-axlanden , Band 82 , Heft 38 , zur Zeit der Eintragung des Versteigerungs -
mmeiks auf daS eheliche Gefamtgut zwischm Schieferdecker Lader Weick ll

«uise geb . Licht m Karlsruhe eingetragmen Grundstücke am
Dienstag , den SO . Mai IS 11 , vormittags N Uhr»

twchbas Notariat — m den Diensträumen Adlcrstraße 25 , Hof, Seitenbau .
Mönche — versteigert werden . . ^ ^ ,

Lgb.-Nr . 15 830 : 2 a 94 qm Hofrefte , Kastenwörth »
straffe SS ein einstöckiges Wohnhaus mit Durchfahrt, an¬
gebautem Abort , einstöckig . Stall und Schopf . Schätzung 10500

Lgb.-Nr . 15 348 : 3 a 16 gm Hofreite und Hausgarten ,
Kastenwörthstratze 46 ein einstöckiges Wohnhaus mit
Adortanbau , Stall und Schopf . Schätzung . 7500
Der VersteigeruugSvermerk ist am 23. März 1911 in das Grundbuch

wgckragcn worden .
Die Einsicht der Mitteilungen des Gnmdbuckamts sowie der übrigen

k Grundstücke betreffenden Nachweisungen , insbesondere der Schätzungsurkunde ,
jedermann gestattet.

Rechte , die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus
dm Grundbuch nickst zu ersehen waren , sind spätestens in der Versteiaerungs -
Wichrt vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten cmzmnelden und , wenn
in Gläubiger widerspiicht , glaubhaft W machen. Andernfalls werden diese
Lichte bei der Feststellung des geringsten Gebot ? nicht berücksichtigt und be,
tir Verkeilung des Vcrsteigernngserlöses dem Ansprüche des Gläubigers und
dm übrigen Rechten nachgesctzt werden .

Zur Erörterung über das geringste Gebot werden die
Beteiligten auf

Mittwoch, de» 17 . Mai I S11 , vormittags l-1V Uhr,
das Notariotsgebäude Adlerstraße 25, ebener Erde , Zimmer Skr. 4 , geladen.

Wer ein der Versteigerung entgegenstchcndes Reck« hat , muß vor der
Erteilung des Zuschlags die Aufhcbtmg oder einstweilige Einstellung des Ver -
llhmis herbeiführen . Andernfalls tritt für das Recht der Lersteigcrungserlös

die Stelle des versteigerten Gegenstandes .
Karlsruhe , den 11 . April 1911.

Grotzh. Notariat VNI als VollstrecknngSgericht.
Or . Sckwarzfchild .

Bilanz
llWküknd KilWsklIslIialt Karlsruhe A .-G.

in Liquidation pro 31 . Dezember 1910 .
' lktiva. Passiva .

ketvoren
. .

578 621 2 '
3^7 84

578 949 07

Aktien- Kapital :
Ursprüngl . Aktienkapital

^ 1400 000
Hierauf sind 75Rück¬

zahlungen geleistetmit, , 1050000

Reservefonds .
Spezial - stesrrvesonds L .
Krcdltoren . . . .
Salvo -Lortrag . . .

350 000

10000
I5 »00
17 88575

1860W32

578 949 07

kervivn- «nd VtrWreKmnlz . Habe».
Kosten-Konto

u- Um-
^ e-komo . .

8 938 14

4718 4»
186 069 32

199 719 86

Gewinn - Vortrag pro 31. De¬
zember 19rK.

Zinieu -Konto .
170 586 51
2913335

199719 86

R. Eurjel. Die Liquidatorr » :
Ferb. Dolbt.

Sonnlsg , SV.
in ÜVI' SlLÜt. ^USSl6iillNg8kLÜV

knokv inlernalionaiv

allo ? KL856N.
^ Vlvlrßvsvkluvs tS . kpl » » . ^
Programms anck leamslckooestvin « cknrvk äi« vseokästsstsN«

JaNua Sek «nickt , U« »I» ii >k« , Narstatrak « 40

kvslig. 8üll8ki!1 - Ilii'c>ieüi:l!0 i
'.

Karfreitag, üvn t4 .April lSU
io äsr sivang . StLätkireks
A nütllI 8 vdr Llläs 9 Mir

Requiem
für sseoösedlso 6kor von I. . Lkorudlm.

6dor : Lvang . Lüctstallt -KIrckenckor (125 Lusüdsväs
Kütssiieäer).

Oroksster: » itgllerier 6vs Krossb. sioforokestsr »
ovä kiesige NnsiLkrerm Is.

Orxvl : Herr Llusilräiroktor prsvbt.
Llllsikalieeksr weiter : Herr August iloffmsistsr.

S >nt »»>«teka >»«vi > ä I KIV», kür rvasrrivrts kILtro L L Mk ,
siiicl iw Vurrsrk -tiik rn kabön in «lvr Än -;i >cslisnk » niIIun8
von k » 0a « i»t , Kaiso ' Str . 19 , in ckvr llofinukiilealienbaiiä -
lung von II , » uatn , Lawvrstr . 114, bsi llvrrn llauknmon
Klakl « »', 8vküt/sn «tr . 38 », « vis vor Beginn clor A.uk-

katirnns sm Hingangs cior lürsng . Stscklicjrotrs .

IlMlNIlM M WM.
klisrmit Iaä« r vir unserevorödrl MtMsäsrAi äor Lw Ilittvocir ,
klsn 28 . April , sbenü» S lllir, im Vsrywsioksl stLttüoäeotlell

orrlentliolien Kenerslverssmmlung
dSkliodst ein uuä bitten um radlreiedW , püvktlieliWLrsobsioeo.

Vvn Vonslsnck .

0v » s Sons
Lndpi ' inrvnsti ' sssv 28

empsiedlt
suß r > iv ksivnlsgv ---- -

für l 'afol unrl lourvn:

bk8te 8ü38k8te ürsligen
In 8>ut unrl Monri

voll 48 per vutrsoä Lll.

k'erusr:
ü. Vlroler VLkeläpksI , Lirosll, Lwwss,

SLurmsu, kürslods,
lrtsede volmsu-rrLudeir , 1 LImsrlL-Iraubsn,
sov !e sämMeds geirooLnete 8üSkrüedts .

fr 'i8cke Kemüse
vis :

pariser Lopksalai, VLieores, Lrilsekoekeu,
LIumeaLM , Karden,

kaäiesodea, krlsods Spargel,
irisede lomatsa.

sieus Ü/Isita - Kartoffeln.
Lokis ltallsaLsoke AaLLsroal,

SpagdsM , Veroneser Reis — koleaiamekl,
iial. Kemäse-Lodaea.

? LkMS83N KL8S .
VsrsoktoS . ttallealsode Velas aack llköre .

kklsail auS L8ii-8samLLie.

l^ oclsk - ne öuekfüknung
für ksllfwLimisobs ooä industrielle Letriebs iiüok
oeusster Lletliocle rmter küolrsiedt Lok Lmfuotibsit
umi sickere Lovtrolls rioktet eia

ösüisoke IreuksnügesvIIseksfi m. b . 3.
1lebelrtru88e 11 . leispkev 1526

- - ' ' ' .. -.^ s-
-7- -

Abschlag!
Größte Steiermärker 10 Stück 65 M
Größte Bulgarier i« SM 60 ^
MiUckgrvße io Stück 55 ^
Gottlieb Schöpf

Telephon 2826
Lnisenstrafte 34 Uhlandstraße 21
Schützcnstraße 1» Gre»zstratze 2.

Für die Karmchk

empfehlen in lebendfrischer Ware :

Holl. Schellfische ,
„ Kabeljau,
„ Rotznagen ,
„ Merlans,

Weser-Salm,
Zander,

olcs.

lebende Rheinhechte ,
„ Karpfen,
„ Schleim,
„ Barsche,
„ Rotaugen,
„ Varkfische.

Achtungsvollst

Schindele K>
' Reichert.

Telephon 1136.
Der Verkauf findet am Donnerstag und Freitag im Hofe

der Restauration „Zum Saline «" , Ludwigsplcch 55» statt.

s ^vfr ^ f' f-roo ^

„Atlein-Vvclcsuf/

Lngk. Stoff-

Zpvrl - l-lüls
für Herren unrl llnsdsn

in üsn beeten sssssone uml Sloffarlsn

30
von S 2 !

Qsnr iisrvorrsgsncio Auswahl
rv

Zpsrial - ttaus für tterrkn - ttüls

W »I . LuMl
«(arisruks Naisersti -asse l25M7.

Nsbattmarkeo.
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verHliiike
Haus -Bevkauf.
Schönes , vierstöckiges 3 Zimmer¬

haus in der verlängerten

Karlstratze,
nahe am neuen Bahnhof gelegen , ist
sehr billig zu verkaufen . Offert , unt .
Nr . 3470 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten .

WWaMttklllls .
Zn allerbester Geschäftslage der

ÄaiskrKrÄ tSWensM
ist ei» elegantes , rentables Haus ,
auch für jedes größere Geschäft ge¬
eignet . da genügend Platz vorhan -
den, vorgerückten Alters wegen bil¬
lig zu verkaufen . Offerten unt . Nr .
347S an das Kontor des Tagblattes
erbeten .

Haus -Verkauf .
In schönster Lage der Sofien¬

straße , ohne DIs -a -vis , ist «in herr¬
schaftliches 6 Zimmer -Haus zum
Schätzungspreis zu verkaufen : auch
Restkauffchillinge sowie Bauplatz od.
Acker wird in Zahlung genommen .
Offerten unter Nr . 3475 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

» aris -Berkauf .
Doppel - Dreizimmerhaus . beste

Lage, zu 7 ° ,o rentierend , zu verkaufen.
Offenen unter Nr . 3504 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

HM - mit Carten-Vttlans.
Ei « noch neueres , gut er

haltene » Haus , sehr rentabel , mit
ca . 8 « « «, « , Garten » Schweinc -
stall , Henipeicher , Remise re .
AM - in guter Lage in Bulach
ist billig zu verkaufen .

Offerten unter Sir . 3464 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

1300 Mark Uebcrschuß.
Nie wiederkehrende Gelegenheit .

Verlauf « mein neu erbautes Haus
mit Doppelwohnungen in bester
Stadtlage hier . Off. unt . Nr . 3448
an das Kontor des Tagblattes erbet .

Metzgerei -Verkauf ev .
Verpachtung.

In der Südstadt ist eine gut
gehende

Metzgerei
mit schöner Wurstküche , Stallung ,
Burschenzimmer und Wohnung von
2 Zimmern und Küche, nebst üblich.
Zubehör unter günstigen Bedingun¬
gen zu verkaufen eventuell per 1 .
Juli d . I . zu vermieten . Offerten
unter Nr . 3367 an das Kontor des
Tagblattes erbeten . _
Bauplatz zu verkaufen.

An fertiger , sofort bebaubarer
Dorholzftrahe

ist ein Bauplatz normaler Größe so-
fori billig zu verkaufen . Offerten
unter Nr . 3472 an das Kontor des
Tagblattes erbeten .

Nerk<>ilf - - ! M .
Suche einen Acker (späteres

Baugelände ) in westlicher oder süd¬
westlicher Sladtlage zu kaufen . Als
Anzahlung müßte mein rentables
Haus in guter Stadklage , nur mit
erster Hypothek belastet , übernom -
men werden . Auszahlung kann er¬
folgen . Offerten unter Nr . 3467 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

Zu verkaufen
ein« Bettlade mit Rost u . Matratze .
Klauprechtstr . 16, 4 . Stock rechts .

Au verkaufen :
1 groß . pol . 2tür . Schrank , 1 gr .

schön. Küchenschrank, 1 kompl . Bett ,
pol . mit hoh . Haupt . Bürgerstr . 22,
4. Stock.

Anklke Möbel ,
2 Schränke und 1 Standuhr , so¬
wie 4 Bauernstühle u . 1 Bank sind
im Auftrag « preiswert abzugeben :
Schirmers traße 5, Hinterh ., pari .

Zu verkaufen :
1 Trumeau (Spiegel ) mit Marmor¬
platte und Konsole beim Möbel
fpcditeur Sitzler . Zähringerstr . 62.

Goldwaren
zu verkaufen. Offert , unter Nr . 344l
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Zu verkaufen.
Eut erhaltener 2türiger Schrank

ist billig zu verkaufen . Wo ? sagi
das Kontor des Tag blattes .

2 Differential -
MsklKrM -BgjlklilaiMi!

nebst Transformator für hiesiger
Netz, Fabrikat der A .-E .-G . rc., billig
zu verkaufen .

Gedr. Ufer, Herrenstraße.

Grammophon ,
noch neu , ohne Nadelwechfel , mit 30
Musikstücken billig zu verkaufen :

Borholzstr . 58, 2. St . lks . bei Th .

Kleine , reizende Villa ,in westlicher , schöner Stadtlage , ganz neuzeitlich eleaaut a « S
gestattet , mit Zentralheizung und elektr . Licht versehen » ist von der

Konkursmasse
sehr billig z« verkaufen .

Nie wiederkehrende Gelegenheit .
Offerten unter Nr . 3474 an das Kontor des Tagblattes erbeten.

6pferdiger, liegender
Deutzer Gasmotor,

vorzüglich erhalten, ist wegen Platzmangel billig
zu verkaufen. Näheres im Rontor des Tagblattes .

Einige gebrauchte Rastatter und
Schlaffer -

Herde
unter Garantie äußerst biMg zu
verkaufen : Luisenstrahe 45. Laden .

Ofen -Verkauf .
Majolika - Dauerbrenner , sehr gut

im Brand , ist billig zu verkaufen :
Bernhardstraße 11 , pari .

Ehreifer Herd
mit Kupferschiff , vorzügl . im Ge¬
brauch , billig abzugeben : Schiller -
straße 4, Hinth ., part .

Gl> ski> ch « i»> llrlite ,
Gas - Brat - und Backöfen, GaSvIätte -
riiemvärmcr und Plätteciscn , Gasbciz -
öfen und Kamine , große Auswahl ,
billige Preise : Adlerstraße 44.

Zwei gut erhaltene
Anzüge

für mittlere Figur billig zu verkau¬
fen : Parkstraße 23, 3 . Stock.

Schil d, groß , schön,
» HtkNM - sp- ttbill^ zu ver-

kaufen bei
Hurrle , Karlstraße 39.

Drei Stück gute

Jagdgewehre
hat billig abzugeben

A. Böttcher , Büchsenmacher ,
Markgrafenstraße 44.

Tafelklavier ,
sehr gut erhalten , wird sehr billig
abgegeben : Wilhelmstr . 8 , 2 . Stock .

Einige gut erhalten « Anzüge , da¬
runter Gehrock mit Seidenfutter , u.
2 lleberzieher werden billigst abge¬
geben : Müller , Kaiserstr . 167 IV.

Gut erhaltenes
Kostüm ,

Gr . 42 , billig zu verkaufen :
Erbprinzenstrahe 22, 4 . Stock .

Guterhaltener Liege - u. Sitzwagen
ist preiswert zu verkaufen . Das . ist
auch ein Ledersofa sehr billig zu
verkaufen : Durlacher Allee 43, 5 . St .

Kiililer-Litz- null LirMglll,
gut erhalten , billig zu verkaufen .

Borholzstr . 50 , 4. Stock links .
Sitz - und Liegwagen

(blauer Kasten und Nickelgestell),
fast neu , ist zu verkaufen :
Winterstraße 44b , 4. Stock .

Eleg . blauer Kastenwagen
zum Liegen u . Sitzen , mit Nickel,
für 20 Mark zu verkaufen :

Erbprinzenstraße 24, 4. Stock .
Jasanenplah S, 2. Stock, ist ein

gut erhaltener Sportwagen u . ein
Waschtisch billig zu verkaufen . An¬
zusehen nachmittags .

Sinderliegwagen ,
gut erhalten , mit Gummireifen , ist
billig zu verkaufen : Mühlburg ,
Rheinstraße 68, 1 . Stock.

Wagen - Verkauf.
Alle Sorten Wagen , neue und ge¬

brauchte , halte stets auf Lager .
I . Spitzfaden , Wagenbauer,

Kriegstraße 14.

Gig ,
leicht gebaut , mit Verdeck, für 13V
Mark verkäuflich . Anzusehen
Brauerftraße 11 , parterre .

Htißmsselspcndtr ,
verschiedene, zn billigsten Preisen :
Adlerslraße 44.

Motorrad ,
tadellos erhalten , besonderer Um¬
stände halber sofort zu verkaufen :

Sofienstraße 13. part .

H.-Wm) mit Freilans,
so gut wie neu , billig zu verkaufen .

Wilhelmstratze 8, 2 . Stock.

Herren -Fahrrad
mit Freilauf , gut erhalten , billig ab¬
zugeben : Gartenstrahe 44 , 2 . Stack .

Brnteier
von Plymouth Rocks von höchst prämi
iertem Stamm L 35 He , rebhuhiifm bigcn
Italiener Hühnern ä 25 Ht : Westcnd-
straße 50 ll .

Hühnerhaus
mit Drahtgitter , billig zu verkaufen .
Näheres Bismarckstraße 53, 1 . St .

tlmikmiiclie
Ick ksuko
fortwährend getragene Herren -
undFr «irienklkider,Stiefel,Nhren .
Gold . Platina . Silbe und
Brillanten , Militär -Nuilormen .
gebrauchte Betten , ganze HanS -
haltnnge », sowie einzelne Möbel¬
stücke und zahle hierfür , weil das
grösste Geschäft , mehr wie jede
Konkurrenz . 12494-

Gefl . Offerten erbittet
An - «. Verkaufs - Geschäft
Mälügrafenrls. 22.

Telephon SOL5 .

Altertümer !
Alte Möbel , möglichst im alten ,

nicht reparierten Zustand , sowie
Porzellan -, Geschirr , Figuren , Grup
pen , antike Nipvsachen , auch defekte
Gegenstände , Gold - und Silber¬
schmuck , Miniatur - Malereien rc.
kaufe ich zu hohen Preisen . Offerten
an Ankiquilätenhandlung Douglas -
straßelö » 2 . Stock erbeten .

Infanterie -Helm,
(Extrahelm ), gelb, Kopfnummer 54
bis 56, sofort zu kaufen gesucht.
Offerten unter Nr . 3494 an das
Kontor des Tagblattes erbcten .

Runder Tisch,
1,25 bis INO in Durchmesser , zu taufen
gesucht. Offerten unter Nr . 3505 an
bas Kontor des Tagblattes erberen.

Für das letzte Quartal ist ein
Theaterabonnement (Sechstel),

. Rang , Loge 3 ( l. Abt .) Platz Nr . ,1
Näher >ibzugeben.

parterre .
eres Borholzstr . 9 ,

Zu kaufen gesucht eine

Schreibmaschine
gebraucht , aber sehr gut erhalten .
Offerten mit genauen Angaben üb .
Fabrikat und Preis unt . Nr . 3460
an das Kontor des Tagblatt es erb .

Getragene Kleider.
Schuhe nsw . bezahlt am besten nur
Zelewitzkl, Markgrafenstr . 7. Post¬
karte erbeten .

Gesucht werden
1 großer Diplomat , 1 Schreibmasch .,
1 vierräd . Handpritschemvagen . Of¬
ferten unter Nr . 3486 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten .

Kompl. Werkzeug
für Mechaniker zu kaufen gesucht.
Offerten unter Nr . 3493 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

Alte Gebisse
kauft fortwährend zu höchsten Prei¬
sen Frau Pflüger . Zähringerstr . 33 ,
3 . Stock.

Zickelfelle
werden zu höchsten Tagespreisen ge-

Schwanenstraße 11 .

fortwährend einzelne Möbel ,
ganze Haushaltungen oder
übernehme solche sowie Waren
aller Art zur Versteigerung

I . Madlener ,
Riippurrerstrasie 20 .

- R Me -
höchste Preise für abgel . Herren - und
Damcnkleider,Schuhe,Weißzeug,Möbel ,
Betten . Komme jed . Zeit . Schreib

Markgrafenstraße 3 .

in der Größe von 90 am bis zu dn
größten kauft fvrtwährend

Aua . Weinacker,
Zähringerstratze 7 V, II .

vucnsrsr
empfiehlt in nur besten Qualitäten :

Teigwaren
Gemüsenndeln

von 30 bis 00 A

schwereAlglim
6 .rz. 58St . KN L « St . ^

63^
11 bei

St - V >218 St . '

Per Pfund .

Snppemmdeln
sog . HanSmacher

von 40 bis 00 ^
per Pfnnd .

Maccaroni
dicke und dünne Röhren

28,30,35 --. 40»
per Pfund .

Gemiisehörule 38 H!r
Suppenhörnle SV LP
Cicrgerfte 4V u 86 LP
Eicrsternle 86 LP

per Pfund .

Spezialität:
ZchLkbeMilelil

Marke „ Ova "
für Suppe » und Gemüse

Pakete von ff-Pfd . 25 ^

MmilBMitt )
« d . 38 , > ,) , lö »

NritMche
» 118 -,
ImMcl

Pf-nd 62 »
Asmkck«

Pfund ^70 M
Me »

« ft » , 35 .

Pfd .

feinste Melange
27 ... 37 4 »

SuvlLvrVI »
In «Isn bekannten klllslsn.
Hlvpkon 3S2 ^ vlvpbon 3S2 .

Her beste

8cbuk ist billiger
ivie 6ie Zewolinliclie ^ sre , 6enn er scann doppelt
so lünZe §etra§en vveräen, beliält stets seine form
.

- und bleibt immer elegant. '

»MN, Ul« -, IlllS« MkÜ
ln lllleii Nilerlikten M Acsten.

/ b I < sisei ' 8ti ' N88e / b

fVtarlctpIatT .

stleinncli Müller
pisnols § er uncs kreparatur -V^erkstätte

nur Wi'IkelmstrsSe 4 s
empkielilt rein reickksltixes l-s§ er in

neuen k>ianino 8
erstklassiger ffsbrikste ru bekannt dillixen
Preisen . Qebrsuckte pianinos von iVlk 175.—

sn bei rveitxekenckrter Qsrsntte .
Teilrsdlunx gestattet . Umtausch gespielter
Instrumente . Reparaturen , Sttmmun ^ en in

unck auster Abonnement .
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